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Antrag 34/II/2025 KDV Friedrichshain-Kreuzberg

Ressourcen der bestehenden Mietpreisprüfstelle erweitern und den Mieter*innenschutz stärken

Beschluss: Annahmemit Änderungen

Der Berliner Senat sowie die Mitglieder der SPD-Fraktion im Abgeordnetenhaus werden aufgefordert, die Ressourcen für die

seit März 2025 bestehende Mietpreisprüfstelle zu erweitern und zu stärken. Ziel ist es, eine zeitnahe Prüfung sämtlicher ein-

gehender Fälle zu gewährleisten.

Dazu gehört insbesondere:

1. der Mietpreisprüfstelle die notwendigen IT-Ressourcen wie Fallmanagementsysteme, Datenauswertung und Schnitt-

stellen zu Bezirksämtern und zumMietspiegel bereitzustellen, umWiederholungstäter*innen schnell zu identifizieren,

2. gemeinsammit der Justiz unddenBezirkenein standardisiertes Sanktions- undVerweisverfahren zuetablieren, das auch

Verdachtsfälle von Mietpreisüberhöhung nach § 5WiStrG und Mietwucher nach § 291 StGB umfasst,

3. regelmäßige Transparenzberichte zu veröffentlichen, in denen Anzahl der Prüfungen, festgestellte Verstöße, Wucher-

Verdachtsfälle, eingeleitete Verfahren sowie durchschnittliche Abweichungen vonder ortsüblichenVergleichsmiete auf-

geführt werden,

4. die Prüfstelle in einer mehrsprachigen Informationskampagne für alle Bevölkerungsgruppen erreichbar zu machen und

die Beratungszeiten auszuweiten.

 

Überweisen an

AH Fraktion, Senat
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